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Jnserate

Bekanntmachung.
(Mit Bewilligung des Bundesrathes ausgenommen.)

Der Minister Sard in iens in Bern macht hiermit seinen in der
Schweiz wohnenden Mitlandsleuten bekannt, daß bei der Kanzlei der kö-
iiiglichen Gesandtschaft eine Subskription zn Gunsten derjenigen eröffnet
Borden ist, welche durch die im verflossenen Herbste in mehreren Provinzen
Piemont i stattgefundenen neberschwemmungen schwer betrogen wurden.

Der Minister zweifelt nicht, daß die außer ihrem Vaterlande sich aus-
haltenden S ard i ni er an einem Werke der Wohlthätigkeit und der Vater-
landsliebe sich eben so gerne betheiligen werden, wie dieß bereits in den
Staaten Sr. Majestät geschehen ist.

Die königliche Gesandtschaft ersucht daher diejenigen, welche etwas
zur Linderung der großen Noth der ungleichen Pie mo n t e s e n beitragen
wollen, ihre Liebesgaben der gedachten Gesandtschaftskanzlei zukommen
lassen zu wollen.

Bern, den 21. Dezember 1857.
Der Minister-Resident Sr. M. de Königs

von Sardinien.

Bekanntmachung.

Die schweizerischen Eisenbahnen führen einstweilen kein Schiesspulver,
daher die Pulverfuhreu den gewöhnlichen Fuhrleuten übergeben werden
müssen. Diefe fahren aber, wo die Eisenbahnen im Gange sind, theils
seltener, theils gar nicht mehr. Die Gelegenheit, Schießpulver den Be-
tretenden zukommen zu lassen, wird also seltener, daher dieselben wohl
thun werden, die Bestellungen möglichst frühzeitig zu machen.

Bern, den 18. Dezember 1857.
Sinner. eidg. Pulververwalter.

B e ka n n t m a ch n n g .

Es wird hiemit zur össentlichen Kenntnis gebracht, daß der Abonne-
meutspreis für das schweiz. Bundesblatt im künftigen Jahre, wie bisher,
bloss vier Franken beträgt, mit Jnbegriss der portofreien Zusendung im
ganzen nmfange der Schweiz.

Das Bundesblatt wird auch in Zukunft enthalten: Alle wichtigere
Botschaften und Berichte des Bundesrathes an die schweiz. Bundesver-
sammlung, Auszüge aus deren Verhandlungen und Berichte ihrer Kom-.
wissioneu .. seruer die von schweizerischen Konsulen im .Auslande eingehen-
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^
den Berichte, die monatlichen t.eber^chten der î.̂ , ...lus.. und Durchfuhr
in der Schweiz, so wie namentlich die zur Verdeutlichung sich eignenden
Verhandlungen des Bundesrathes.. endlich Anzeigen und Bekanntmachung
gen, nicht nur von eidgenössischen und kantonalen Behörden, sondern auch
von auswärtigen Staaten.

Dem Bundesblatte werden fernerhin beigegeben: Die neu erscheinenden
Bundesgeseze , Beschlüsse und Verordnungen ; die Voranschläge der Bun-
desbehörden über Einnahmen und Ausgabeu, die jährliche eidg. Staats.
rechuung, der eidg. Staatskalender, und die in den drei Landessprachen
verfaßte nebersicht der im Zeitraum eines Jahres in der Schweiz ein..,
aus- und durchgeführten zollpflichtigen Waaren.

Zufolge Bundesrathsbeschlusses kann die eidg. Gesezsammlung un^
abhängig vom Bunde s blatte bezogen werden, und es bleibt de.̂
diel..sällige Abonnementspreis aus drei Franken sestgesezt^ zu welchem
Preise auch jeder von den geschlosseneu Bänden zu erhalten ist.

Bestellungen aus das Bundesblat t , so ...ie aus.^deu lau fenden
Band der eidg. Gesezsammlung, können das g a n z e Jahr hindurch,
und nicht bloß t r iwester- oder semesterwe ise , bei allen schweiz.
Postämtern gemacht werden, und es sind diese lezteru verpflichtet, die
Abonnemente anzunehmen, zu welcher Zeit es sein mag. Die im
Lause des Jahres schon herausgekommenen Nummern werden den Abon^
nenten im wer und be fö rder l i ch nachgeliefert.

Aeltere Jahrgänge des Bundesblattes können stets von der Spedition
desselben bezogen werden ; hingegen hat man sich für gesch lossene Gesez^
bände (deren mit .̂ nde dieses .Jahres süns sein werden) an die Bundes-
kanzlei zu wenden.

Bern, den 19. Dezember 18.̂ .
...̂  ̂ e^ris^e Bn.ides...anzl̂ .

Anzeige.

Da.̂  sehe ausführliche ^^^etî ^ ^^^r î̂ er zu den vier
ers ten Bänden der eidg. Gesezsammlung kann bei der schweiz.
Bundeskanzlei für einen Franken bezogen werden.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

(̂ ie Bewerber mü^en ihren Anmeldungen, welche schriftlich ..Ind portofrei
zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle se^n,. ferner wird
von ihnen gefordert, .daß sie ihren Tausnamen, und außer dem Wohnorte auch den
^eimat^sort deutlich angeben.) ^

1) Bi i reaudiener und ^..akee in L.^ele. ^ahresb^o^ung Fr. 800.
Anmeldung bis zum 10. Januar 1858 bei der Kreispostdtrektion Neuen.
^ur.̂ .
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